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FrG 1997 §8;

Rechtssatz

Zwar hat sich der Gesetzgeber des FrG 1997 bewusst dazu entschlossen, einen Rechtsanspruch auf Familiennachzug

im Rahmen der dafür festgelegten Quote ausschließlich den in den §§ 20, 21 FrG 1997 umschriebenen Personen

einzuräumen. Die Berücksichtigung von Verwandten in absteigender Linie, welche die in den vorzitierten

Bestimmungen genannten Altersgrenzen bereits überschritten haben, ist jedoch im Zuge einer

Ermessensentscheidung im Rahmen der gemäß § 19 Abs. 5 zweiter Satz FrG 1997 festgelegten Quote auch im

Regelungssystem des FrG 1997 möglich. Hier: Die belangte Behörde war daher gehalten, in Anwendung der §§ 8, 19

FrG 1997 eine Ermessensentscheidung darüber zu treDen, ob der Beschwerdeführerin (eine im Zeitpunkt der

Erlassung des angefochtenen Bescheides bereits im Sinn des § 20 Abs. 2 FrG 1997 iVm § 21 ABGB volljährige Fremde,

die in der Begründung ihres Antrages unter dem Aufenthaltszweck "Privat" auf die Anwesenheit ihrer Eltern im

Bundesgebiet hingewiesen hat) im Rahmen dieser Quote eine Niederlassungsbewilligung zu erteilen war.
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